
Die Siebdruckplatte 

Besteht aus 5 gleich starken Furnierlagen. Die beidseitig mit Phenolharz (dunkle 

Schicht) beschichtet ist. 

Vorteile/Nachteile: 

 Wasserfest, rutschfest 

 Siebdruckplatten müssen nach 
bestimmter Zeit ausgetauscht werden. 

 

 

 

 

Aufbau: 

 Zumeist aus Birke, die man 
kreuzweise um 90° 
querverleimt. 

 Einseitig rauen Platten oder 
beidseitig glatten Platten. 

 

 

 

 

Einsatzgebiet: 

Die Platten werden unter anderem in 
folgenden Bereichen eingesetzt:  
Als Trägermaterial für Bodenbeläge      
oder Bühnen, zur Möbelherstellung,                                                                                                                                          
im Fahrzeugbau, im Bootsbau, im 
Gerüstbau, im Treppenbau, … 

 

 


